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Die engliſche Wehrpflichtkriſis
Trapezuut von den Ruſſen

genommen
WTB Petersburg 19 April Amtlicher Bericht

vom 19 April Kaukaſusfront Trapezunt genommen
e B Rotterdam 19 April Ueber die Einnahme

von Trapezunt durch die Ruſſen wird von Petersburg amt
lich gemeldet Trapezunt iſt genommen Die vereinigten
Anſtrengungen der Truppen der ruſſiſchen Kaukaſusarmee
und der ruſſiſchen Schwarzmeerflotte wurden durch die Er
oberung dieſes wichtigen Befeſtigungspunktes an der klein
aſiatiſchen Küſte gekrönt Die tapferen Truppen der ruſſiſchen
Kaukaſusarmee ſchlugen in den Kämpfen vom 14 d Mis
am Karagerifluß die Türken und verfolgten ſie auf ihrem
Rückzuge mit übermenſchlichen Anſtrengungen in kurzer Ent
fernung worauf ihr Widerſtand gebrochen wurde Durch
die kräftige Unterſtützung der ruſſiſchen Flotten
geſchütze konnte eine kühne Landung ausgeführt
werden und die Schiffsgeſchütze wirkten mit den in der Küſten
gegend operierenden übrigen Truppen zuſammen Dieſer
neue Sieg wurde auch durch geſchickte Beihilfe der Truppen
die in den anderen Teilen Kleinaſiens operierten unterſtützt
Die Soldaten taten ihr Möglichſtes die Aufgabe der Truppen
in der Küſtengegend zu erleichtern

Trapezunt iſt der Petersburger amtlichen Meldung nach
durch einen kombinierten Angriff des ruſſiſchen Landheeres
und der Schwarzmeerflotte genommen worden

Die Einnahme von Trapezunt iſt für die Mittelmächte
und die Türkei keine Ueberraſchung und hat militäriſch eine

geringe Bedeutung Die von uns bereits mitgeteilte Mel
dung daß der ruſſiſche Vormarſch zum Stehen gebracht iſt
und die Türken jetzt im Kaukaſus zur Offenſive übergehen
läßt erkennen daß die Schwierigkeiten die der Verteidigung
von Erzerum und Batum entgegenſtanden und die in der
Hauptſache darin beſtehen daß dem ruſſiſchen Bahnnetz im
Kaukaſus kein gleichwertiges türkiſches gegenüberſteht
nunmehr als überwunden gelten können Es war wegen des
Mangels an Bahnen tatſächlich unmöglich Erzerum und
Trapezunt rechtzeitig Hilfe zu bringen doch iſt der Mangel
an Verbindungen nunmehr für ein weiteres Vordringen
der Ruſſen ebenſo hinderlich Die Befeſtigungen von Trape
zunt ſind wie die von Erzerum veraltet und konnten dem
kombinierten Angriff vom Land und der See nicht ſtand
halten Das Schickſal dieſer Grenzgebiete der Türkei wird
jedoch nicht eine vorübergehende Veſetzung ſondern der
Geſamterfolg entſcheiden

Trapezunt am Schwarzen Meer iſt Hauptſtadt des gleich
namigen türkiſchen Sandſchaks und hat etwa 35 000 Ein
wohner Es war in Friedenszeiten der wichtigſte Handels
platz der aſiatiſchen Türkei nach Smyrna Die Stadt die
maleriſch an der bis zu 1600 Meter anſteigenden Küſte ge
legen iſt wird von einer befeſtigten Zitadelle überragt Die
Entfernung von der ruſſiſchen Grenze beträgt etwas über
200 Kilometer

Schweden und Rußland
Jm Rußkoje Slowo vom

4 April findet ſich folgender Ar
tikel von Bajan der außer
ordentlich intereſſant iſt weil
ſich in ihm die Anſchauung des
intellektuellen Rußland über
Schweden widerſpiegelt

Jn der jetzigen Kataſtrophe des Weltkrieges ſpielen
Schweden und Rumänien die Rolle des Züngleins an der
Wage das den Ausſchlag gibt Freilich ſind die Rollen die
beide Länder ſpielen vom hiſtoriſchen und politiſchen Stand
punkt aus völlig verſchieden Während Rumänien nach
ſeiner ganzen hiſtoriſchen politiſchen und wirtſchaftlichen
Struktur dem Kriege zuſtrebt ſtrebt Schweden aus den
ſelben Gründen von ihm fort

Jn dieſem ſonderbaren Lande das jetzt durch ſeine Neu
tralität mehr einheimſt als zur Zeit Karls XII durch ſeine
glänzenden Feldzüge ſprechen alle vom Frieden und alle
denken an den Krieg Unter dem Federhut iſt Helm und
Viſier verſteckt Nach ſchwediſcher Auffaſſung iſt Neutralität
weder Krieg noch Frieden Der Zwergſtaat reckt ſich auf den
Zehen um auf den Trümmern des von den Eiganten ge

Völkerechts ein neues ſchwediſches Recht zu er
richten

Wenn Rumänien das Land der Politidaſter iſt ſo iſt
Schweden das Land der Politiker Jn Schweden iſt wirk

er waitiſher Verſtand gereift ſo feſt trocken und dauer
haft wie der ſchwediſche Wald Ohne das politiſche
Funkenſprähen das die Politik Frankreichs und der ſüd
lichen Länder zur Entzündung bringt ohne alles Exploſive
un et ggeG die Schweden mit dem notwendigſten

ſher Folgerichtigkeit begabt mit kalter

c B Rotterdam 19 April Der kriſenhafte Zu
ſtand im Miniſterium Asquith hat ſich weiter verſchärft und
zwar vor allem infolge des ſoeben eingetroffenen Berichts
des Generals Lake über die neueſte engliſche Schlappe an der
Jrakfront die man allgemein als eine empfindliche Nieder
lage der engliſchen Truppen in Meſopotamten betrachtet
Aus den Preſſeſtimmen geht hervor daß im britiſchen Kabi
nette die eingetretene Spaltung wegen der allgemeinen
Wehrpflicht bereits ganz offen klafft Man erwartet jeden
Augenblick den Rücktritt jener Mitglieder die für die all
gemeine uneingeſchränkte Wehrpflicht ſind obgleich dieſe
Miniſter noch beſtrebt ſind die Oberhand im Kabinett zu
erlangen Als ein bemerkenswertes Anzeichen für die fort
ſchreitende kriſenhafte Entwicklung der innerpolitiſchen Lage
kann es angeſehen werden daß Churchill eilends die Weſt
front verlaſſen hat um ſich nach England zu begeben Er iſt
in London eingetroffen wo er Beſprechungen mit Lloyd
George hatte

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WTB Wien 19 April
Amtlich wird verlautbart 19 April 1916

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Südweſtlich Tarnopol ſprengten wir erfolgreich eine

Mine und beſetzten den weſtlichen Trichterrand Sonſt nichts
Neues

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Von den noch fortdauernden Kämpfen am Col di Lang

abgeſehen kam es zu keiner nennenswerten Gefechtstätig
keit

Südöſtlicher Kriegsſchaupla z
Keine Veränderung

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Zähigkeit und Realismus Jn dieſem Sinne iſt die poli
tiſche Struktur Schwedens ſogar ſtabiler als die Englands

Die Hauptparteien des Landes ſind die Monarchiſten
und die Republikaner zwiſchen denen die Liberalen nur eine
untergeordnete Rolle ſpielen Das republikaniſche Schwe
den iſt das der Arbeiter und Kaufleute das monarchiſtiſche
das der Agrarier und Jnduſtriellen Jhre äußerſten Pole
ſind die Pazifiſten und die Aktiviſten

Den Krieg als ſolchen im Bunde mit Deutſchland
wollen nur die Aktiviſten Sie ſind ungefährlich Der
Ruſſenhaß als treibendes Element der ſchwediſchen Politik
ſtrömt aus den Neſtern der Konſervativen Einzelne Zu
flüſſe erhält er aber auch aus den liberalen und ſogar ſozig
liſtiſchen Maſſen Von den Liberalen ſind gegen uns die
Profeſſoren und Studenten wegen der finnländiſchen Poli
tik Unſer Hauptfeind in Schweden aber iſt der Adel der
durch und durch deutſch geſinnt iſt Der Germanismus als
überlieferte Erbſchaft ſpricht in den ſchwediſchen Landherren
ſogar ſtärker als die perſönlichen Jntereſſen Die Jdee dieſer
Herren iſt Schweden zu einem Gliede eines großen deutſchen
Bundes zu einem nördlichen Bayern zu machen

Beſonders intereſſant und verwickelt iſt das Verhalten
dieſes Teiles Schwedens zu Rußland Darüber daß dies
Schweden und etwa nur dieſes uns nicht liebt und uns
nicht traut iſt genügend geſprochen worden Von Verfol
gungswahnſinn ergriffen ſieht der größte Teil der Schwe
den in jedem Ruſſen einen Spion in der ganzen Nation
Barbaren Ganze Klaſſen ſind überzeugt daß Rußland kein
anderes Ziel und keine andere Sorge hat als durch Skandi
navien zum warmen Meere zu gelangen Nicht ganz teilen
dieſe Meinung die linken Kreiſe Schwedens Sympathien
genießen wir aber auch nicht bei den Sozialiſten aus an
deren Gründen Wenn dieſe für den Frieden ſind ſo ſind
ſie das nicht aus Sentimentalität ſondern aus Berechnung
Ein Schatten von Sympathie verbindet die ſchwediſchen
Sozialiſten noch mit Frankreich und England

Der Ruſſenhaß des konſervativen Schwedens hat jeden
falls bis in die jüngſte Zeit keinen energiſchen Widerſtand
efunden Dieſer Ruſſenhaß iſt nun jetzt einer ſehr ſchwerenPlüfung unterworfen Zu dem unerſchütterlichen Glauben

der ſchwediſchen Deutſchenfreunde iſt in den letzten andert
halb Jahren die Ueberzeugung getreten von der Unbeſieg
harkeit Rußlands Daran glauben jetzt in Schweden die
ſelben Leute die uns nach unſerem Rückzug von den Kar
pathen für erledigt hielten Eine Fortſetzung unſeres
Widerſtandes hielt man für ausſichtslos Nach der Ver
tagung der Einberufung der Dumag und dem Zuſammen
bruch des progreſſiven Blocks hatte ſich dieſe Meinung noch
gefeſtigt

Die Nachkommen der Waſa ſtürzten ſich damals nur des
halb nicht auf uns weil ſie überzeugt waren daß die ſieg

geben würden So verging der Sommer und Herbſt Die
Stockholmer Alarmiſten ſchworen die Schweden warteten
mit der Eröffnung der Feindſeligkeiten nur bis zur Ein
bringung der Ernte und Einnahme Rigas

Erſt im Oktober und November zogen ſich die Ruſſen
feinde zurück die deutſchfreundlichen Zeitungen ſchwiegen
Der Stillſtand unſeres Rückzuges die Bewahrung Rigas
und Dünaburgs die Erfolge in Galizien hauptſächlich aber
der Patriotismus des fortſchrittlichen Rußland das auf die
Provokation der Reaktion nicht einging alles das ſtellte das
ſchwediſche Selbſtbewußtſein auf den Kopf Deutſchland iſt
unbeſiegbar aber auch Rußland unerſchütterlich Man muß
ſich alſo mit ihm anfreunden Zwiſchen den beiden Rieſen
iſt der Zwerg Schweden ſo ſicher wie zwiſchen ſteinernen
Mauern Das verwandte Deutſchland würde die Herrſchaft
des Germanismus von Haparanda bis Meſopotamien
feſtigen das befreundete Rußland das einen Ausgang nach
Perſien erhält Deutſchland und Schweden die Ausbeutung
ſeiner Schätze von der Oſtſee bis zum Stillen Ozean über
laſſen Gleichzeitig könnte es Europa gegen die gelbe Gefahr
ſchützen An dieſem lieblichen Gedanken erwärmten ſich die
rauhen Schweden und ſtellten entſprechend die Figuren auf
dem volitiſchen Schachbrett um

Die Verachtung Rußlands ſchien verſchwunden Kauf
leute die uns das Fell über die Ohren zogen liſpelten wohl
wollend Macht Frieden ebenſo die ſchwediſche Regie
rung für kleine uns erwieſene Gefälligkeiten wie das
Durchlaſſen von ein vaar Drehbänken

Doch das Luftſchloß des den Schweden ſo erwünſchten
Sonderfriedens brach zuſammen Rußlands Weigerung
eine Weide für das Deutſchtum und ein Pufferſtaat gegen
die Chineſen zu werden,zwingt die Schweden von neuem die
Farbe zu wechſeln Freilich bis zum Kriege iſt es noch
weit

Des Zaren Angſt vor öſterreichiſchen Fliegern
e B Stockholm 19 April Bei der kaiſerlichen Parade

über die Rekruten an der Südweſtfront ereignete ſich in
folge eines kühnen Angriffes eines öſterreichiſchen Fliegers
ein Vorfall von beiſpielloſer Diſziplinloſigkeit Der Zar
ſchritt mit General Bruſilow die lange Rekrutenfront ab
als ein unbemerkt herangekommener öſterreichiſcher Flieger
zahlreiche Bomben abwarf und auch einen Volltreffer auf
die Truppenmaſſen erzielte Die des Feuers ungewohnten
Soldaten ſtürzten in wilder Flucht davon wobei der Jar
faſt zu Schaden gekommen wäre Die Peinlichkeit des
Augenblickes wurde noch dadurch erhöht daß der Zar ſelbſt
völlig die Faſſung verlor Er ergoß ſeinen ganzen Zornes
anfall über den General Bruſilow der den Schutz gegen
Fliegerangriffe ungenügend organiſiert habe und berief
telegraphiſch den eben verabſchiedeten Jwanow ins ſüodweſt
liche Hauptquartier zurück
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Die Hochblüte der Spekulation
Ueber die vergeblichen Verſuche dem in Rußland herr

ſchenden Fleiſchmangel durch eine größere Zufuhr von Fiſchen
abzuhelfen iſt bereits berichtet worden Beſonders leidet
die Fiſcherei im Kaſpiſchen Meer unter dem Mangel an
Arbeitskräften Am ſchlimmſten wirkt aber auf die Lage
des Lebensmittelmarktes die überall herrſchende Spekula
tion Die Klagen darüber in der Reichsdumg und in der
ruſſiſchen Preſſe ſind von einer grauen Eintönigkeit aber es
gibt wohl in ganz Rußland keinen Menſchen der glauben
würde daß dadurch das Geringſte gebeſſert wird Bei einer
Reviſion der Kühlhäuſer an der Nikolaieiſenbahn wurden
144 000 Pud Fiſche und Kaviar vorgefunden die dort von
einigen Großhändlern aufgeſpeichert worden waren um erſt
dann losgeſchlagen zu werden wenn die Preiſe genügend ge
ſtiegen waren Der norme Salzmangel der den Frühjahrs
fiſchfang faſt überall in Frage ſtellt iſt faſt gehe auf
die Spekulation gewiſſer Firmen zurückzuführen Jn
Aſtrachan beſitzt die Firma Merkulow eine Art Salzmonopol
das ſie rückſichtslos ausübt Ueber einen Mangel an Arbei
tern bei der Salzgewinnung kann ſie nicht klagen da die
Firma billige kirgiſiſche Arbeiter beſchäftigt die bisher zum
Militär nicht eingezogen worden ſind Sie erhöhte aber den
Salzpreis der ein Menſchenalter lang ſich höchſtens zwiſchen
7 bis 10 Kopeken für das Pud bewegte für ihre feſten
Abnehmer um das Doppelte während Außenſeiter bereits
40 bis 50 Kopeken für das Pud bezahlen müſſen Nur auf
30 von den 86 Salzewinnungsplätzen die von der Geſell
ſagt Okean gepach et ſind wird gearbeitet da es die Ge
ellſchaft nicht für vorteilhaft hält ein größeres Quantum
Sie den Markt zu bringen Andere Plätze ſind in den
Händen von Strohmännern der Geſellſchaft darunter einigen
Petersburger Advokaten Auch dort wird nicht gearbeitet
Die Behörden ſehen dieſem Wucher ruhig zu Wie kürzlich
Djen meldete wurden in Aſtrachan Juden wahrſcheinlich

dort angeſiedelte Flüchtlinge die verſuchten durch Fiſch
handel und Fiſcherei Beſchäftigung zu finden von der Polizei
daran gehindert

Mit Wuchergeſchäften der tollſten Art hängen auch die
reichen Deutſchen ihnen auch ohne dies Kompenſationen geheimnisvollen Reviſionen zuſammen die vor einigen



unſere erſte Linie zwiſchen Toter Mann und Cumieres
Auf dem rechten Ufer war die Nacht im allgemeinen ruhig
Es beſtätigt ſich daß der geſtrige deutſche Angriff auf unſere
Stellungen zwiſchen der Maas und der Gegend von Donau
mont einen äußerſt heftigen Charakter hatte Neueren Mel
dungen zufolge iſt dieſe Offenſive durch Truppen ausgeführt

Denkſchrift in Angelegenheit der in Rußland noch immer beſegrgriftge chräntungen in der Ausübung des Gottes

dienſtes der katholiſchen Kirche und Zurückſetzung der katho
liſchen Bevölkerung gerichtet da trotz mehrmaliger Zuſage
dieſe Beſchränkungen aufzuheben nichts geſchehen iſt
Miniſterpräſident Stürmer gab dem Vorſtande der Abtei

Wochen plötzlich in Kiew veranſtaltet wurden Ein Lebens
mittelkomitee das hauptſächlich aus Geſchäftsleuten be
ſtand von denen die meiſten zugleich Mitglieder der Stadt
verwaltung waren hatte den Kampf gen die Teuerung
in die Hand genommen Nun beſtellten die vereinigten
Konſum Genoſſenſchaften direkt aus Aſtrachan eine Eil
ſendung von 67 000 Pud Fiſchen und um dieſe möglichſt raſch
zu erhalten war die Sendung an die Kiewer Städtiſche
Lebensmittel Kommiſſion adreſſiert worden Da auch die
Konſum Vereinigung der Eiſenbahnangeſtellten an dem Ein
treffen der Sendung intereſſiert war ſetzte die Eiſenbahn
verwaltung alle Hebel in Bewegung damit die Sendungaußer der Reihe befördert wurde Kber die
hatten ihre Rechnung ohne das Komitee zur Bekämpfung
der Teuerung gemacht Als die Vereine von der Teue
rungskommiſſion die Frachtbriefe verlangten wurde ihnen
mitgeteilt daß die geſamte Sendung bereits an die Groß
firma Nowikow weiterverkauft worden ſei Dieſe Firma
brachte dann auch tatſächlich die Fiſche in Kiew zum Ver
kauf und zwar im Durchſchnitt zu 9 Rubel das Pud gegen
über einem Einkaufspreis von 2,40 Rubel Eine anſehn
liche Proviſion war natürlich in den Taſchen der Mitglieder
der Teuerungskommiſſion hängen geblieben Dieſer Streich
der im übrigen nur einer unter vielen war ſchlug nun aber
doch dem Faß den Boden aus Es kam zu der üblichen
Unterſuchung und es wird nun wahrſcheinlich einigen dieſer
Mitglieder ähnlich gehen wie anderen Stadtverordneten
die vor Monaten wegen Preistreibereien verhaftet und nach
Sibirien geſchickt wurden Dieſe Herren finden zwar ge
wöhnlich nach einiger Zeit den Weg in die Heimat zurück
ſobald über den Schaden den ſie ihren Mitbürgern zugefügt
haben ein wenig Gras gewachſen iſt

Jn der gegenwärtigen Faſtenzeit vor dem Oſterfeſt macht
ſich in den größeren Städten Rußlands nun wieder eine be
ſondere Eiernot bemerkbar Sowohl in Petersburg wie in
Moskau ſind plötzlich Eier ſelbſt in den größten Geſchäften
nicht mehr zu haben Wie in ſolchen Fällen ſtets verſprechen
die Stadtverwaltungen ſchleunigſt große Eierſendungen aus
den inneren Gouvernements kommen zu laſſen Die Speku
lanten werden aber bis dieſe Sendungen eingetroffen ſind
ihre Gewinne gemacht haben Auch die zum Oſterfeſt un
entbehrlichen Schinken ſind diesmal nirgends aufzutretben
Angeblich liegt die Urſache daran daß gerade in den letzten
Tagen die Ausfuhr von Schweinefleiſch aus dem Gouverne
ment Tambow das bisher dex Hauptlieferant von Räucher
waren für das übrige Rußland war verboten wurde

Um die von manchen Privatleuten betriebene außer
n Spekulation mit Schuhwaren zu verhindern

kündigen die Moskauer Schuhgeſchäfte an daß künftig Schuhe
nur noch nach Anprobieren an einzelne Perſonen verkauft
werden

S

Die intereſſeloſe Duma
T U Stockholm 19 April Die Wetſchernje Wremja

zibt ein Stimmungsbild der letzten Dumaſitzungen Die
Deputiertenzahl iſt unter 100 zuſammengeſchrumpft Von
den Nationaliſten war kein einziger Vertreter anweſend
Die Abgeordneten haben völlig intereſſelos große Fragen
ohne Debatte abgetan Ein Miniſter referierte im günſtigen
Falle erwiderte ein Abgeordneter dann wurde der Regie
rungvorſchlag angenommen Bezeichnend für den ruſſiſchen
Siegeswillen iſt die ehe rei gerade bei den Ver
handlungen über die Verteidigungsorganiſation die meiſtens
geheim waren Die Regierung beantragte die Einrichtung
einer neuen großen Gewehr Stahlfabrik Die Duma ſtimmte
debattelos zu Darauf folgte die Beratung über den Bau
der Eiſenbahn Petersburg Murmanküſte Ein Regierungs
vertreter führte aus daß die Arbeiten eingeſtellt werden
mußten weil nicht genügend Material vorhanden war und
weil die ruſſiſchen Jngenieure den ungeheuren techniſchen
Schwierigkeiten der Strecke Obdorsk Eismeer nicht gewachſen
ſeien Die Duma genehmigte die Einſtellung der Arbeiten
So fiel ein gewaltiges Eiſenbahnprojekt das Rußland einen
eisfreien Hafen geben und eine Wendung im ruſſiſchen Wirt
ſchaftslehen herbeiführen ſollte
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Die Polen fordern Religionsfreiheit in Rußland
T U Krakau 19 April Dziennik Kijowski meldet

Polniſche Dumamitglieder welche ſich noch in Rußland auf
halten haben an den Miniſterpräſidenten Stürmer eine

Geſchwiſter Ehrenfels
Roman von Gerlrud Weſtphal

24 Fortſetzung Nachdruck verboten
Mariechen der Nachbarin Aelteſte blieb zaghaft in der

Tür ſtehen Da in der Stube kein Licht brannte konnte ſie
niemand ſehen

Fräulein Leonore fragte ſie ängſtlich
55 Mariechen gab Lore zurück mühſam nach Faſſung

ringend
Wir gehen zur Kirche

Mutter bleibt mit den drei
allerhand vorzubereiten,

Ja Martechen Geh ſchon immer langſam voran in
zwei Minuten komme ich nach

Lore ſchämte ſich Jenes Kind das noch nie etwas von
des Lebens Sonne geſpürt hatte das hätte wohl Urſache ge
habt ſich arm und unglücklich zu fühlen Aber nie kam ein
Klagelaut über ihre Lippen Mit rührender Liebe ging ſie
in der Sorge für die ſechs jüngeren Geſchwiſter und dieMutter auf Es kleine hlihte Alltagshelden die un
bemerkt durchs Leben gehen und dennoch wie das Veilchen

fräulein Kommen Sie mit
leinen zu Hauſe ſie hat noch

ſeinen Duft Segen um ſich verbreiten Lore holte ſich
im ſtillen Kraft und Geduld von der vierzehnjährigen Nach
barstochter Dann machte ſie ſich zum Kirchgang bereit

Die alte ehrwürdige Petrikirche mit den beiden Rieſen
tannen die im Lichte von über hundert Kerzen erſtrahlten
bot einen weihevollen Anblick Köſtlicher Friede und ſtilles
Glück ſtrömte in die Herzen der verſammelten Gläubigen

Siehe ich verkündige euch große Freude Galt dieFreudenbotſchaft D9 auch für ſie Galt ſie nicht tauſend
mal Aermeren als ihr ie verklärt Mariechens Augen
an dem Glanz der beiden Weihnachtsbäume hingen wie welt
vergeſſen ſie den Worten des Predigers den Geſängen des
Chors lauſchte Geh Lore geh zu Mariechen Bartels und
erpne Lerne verzichlend ung entſagend glücklich zu

n

Gedankenvoll verließ Lore die Kirche Das bunte Ge
triebe vor den auf dem Platze aufgeſch 77 Buden das
Haſten und Eilen der dichtgedrängten Menſchenmaſſen er
ſchien ihr wie eine Entwe
in den heiligen Räumen eng des pate lorben

lung Kulturangelegenheiten er Auftrag über worden die fünf verſchiedenen Diviſionen angehört hatten
die in der Denkſchrift vorgebrachten BVeſchwerden binnen
drei Tagen zu berichten Wie nunmehr das PetersburgerBlatt Aen r habe das ruſſiſche Miniſterium des

le ie on den polniſchen Dumamitgliedern aufge
ellten Forderungen als unannehmbar erklärt da insbeſon

dere durch die Abſchaffung des ruſſiſchen Glaubens die Grund
irre Rußlands und der ganze Charakter des inneren

Rußlands umgeändert und die ruſſiſchen Nationalbeſtrebun
gen gefährdet würden

Der amtliche ruſſiſche Heeresbericht
WTB Petersburg 19 April Amtlicher Bericht vom

18 April Weſtfront Bei Bixtenſee 5 Km weſtlich von
Uexküll und im Unterabſchnitt unſerer Stellung bei Jakob
ſtadt Artilleriekampf Ein feindlicher Angriffsverſuch in
dem Abſchnitt bei dem Gute Nieweriſchki ſüdlich des Fleckens
Krewo wurde ſchon von unſeren Vorpoſten abgewieſen

Galizien Am 16 April trug der Feind mit ſtarken
Kräften heftige Angriffe gegen Popows Grab vor einmal
ſogar in einer Breite von mehr als zwei Werſt Alle An
griffe wurden mit ſchweren Verluſten für den Feind zurück
geſchlagen Ergänzenden Meldungen zufolge erbeuteten wir
bei der Eroberung von Popows Grab am 13 April eine
efe Menge Handfeuerwaffen Patronen Telephongerät

BVohrminen Flatterminen Bombenwerfer und dazu vier
Kiſten Bomben

Kaukaſusfront Jm Kiüſſtenabſchnitt beſetzten
unſere Truppen auf der Verfolgung der Türken das Dorf
Drona 10 Werſt öſtlich von Trapezunt Weſtlich von
Erzerum brachten unſere Truppen nach heftigem Kampf die
Türken aus allen ihren ſtark befeſtigten Feldſtellungen

m h r
Von der Weſtfront

Ein ſonderbarer Armeebefehl General Petaius
Großes Haunptquartier 18 April

Zu welch ſeltſamen Mitteln man in Frankreich greift
um die Stimmung im Volke aufrecht zu erhalten beweiſt die
Tatſache daß jetzt ein Armeebefehl des Generals Petain ver
breitet wird worin dieſer ſeine Truppen zu dem hervor
ragenden Widerſtand gegen den deutſchen Angriff vom 9 d
Mts beglückwünſcht Es heißt darin

Der 9 April iſt ein ruhmreicher Tag für unſere
Waffen Die wilden Anſtürme der Soldaten des Kron
prinzen wurden überall gebrochen Ohne Zweifel werden
die Deutſchen noch einmal angreifen Daß jeder arbeite
und wachſam ſei um denſelben Erfolg zu erringen wie
geſtern

Man hat wohl nicht ohne Abſicht ſo lange gewartet bis
man dieſen Armeebeſehl dem franzöſiſchen Volke bekannt ge
macht hat und man darf vielleicht bezweifeln daß General
Petain es gewagt hat ſolche Entſtellungen ſeinen Front
ſoldaten zuzumuten Denn der 9 April wo angeblich die
wilden deutſchen Anſtürme überall gebrochen worden ſind
war der Tag wo Bethincouset fiel die ſtarken
Stützpunkte Alſace und Lorraine erſtürmt wurden wo

Avocourt und ſüdlich des Rabenwaldes zerſtört wurden und
an unverwundeten Gefangenen über 1100 Mann und 50 Offi
ziere in unſere Hand fielen Wenn die Franzoſen das als
Erfolg für ſich und als ruhmreichen Tag ihrer Waffen be
zeichnen ſo können wir ihnen gar nicht genug davon gönnen
und wünſchen

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Der amtliche franzöſiſche Bericht
WTB Paris 19 April Amtlicher Bericht von geſtern

e

trieben werden konnte
kämpfe im Abſchnitt von Moulainville i
wurde eine deutſche Aufklärungsabteilung die ſich unſeren

nachmittag Auf dem linken Maasufer Bomhbardement auf

Schon waren ihre Gedanken bei der Freude der kleinen
Schar deren Weihnachtsengel ſie heute ſein wollte Aber
mußte ſie nicht die Schweſter daran teilnehmen laſſen Hatte
ſie ſich nicht darauf als auf den ſchönſten Teil der Chriſtfeier
gefreut Wenn nun aber die Schweſter nicht kam Wie
ein Reif legte ſich s auf Lores fröhlichen Geberwillen Dann
konnte ſie nicht heute mehr den r der kleinen Schar ge
nießen Vielleicht aber würde Urſel ſchon zu Hauſe ſein
Nein ſogar ſicherlich war ſie ſchon dort

Mariechen verſchwand in Frau Bartels Stube Lore
kehrte in ihr dunkles Zimmerchen zurück Sie ſteckte die
Lampe an und verſuchte zu leſen Aber ſie horchte auf jeden
nahenden Schritt Zu ihr kam keiner Aus der Nachbar
ſtube ertönten Weihnachtslieder Dann klopfte Mariechen
an die Tür

Fräulein Leonore wollen Sie nicht ein Weilchen zu
uns kommen Jſt Fräulein Urſula noch nicht hier

Nein meine Schweſter wird wohl heute zu tun haben
Aber ich komme

Müde und enttäuſcht ging Lore mit Der dürftige
Gabentiſch den Frau Bartels den Kindern aufgebaut hatte
das kümmerliche Bäumchen wie war s nur möglich daß
dies hier bei der Kinderſchar ſo grenzenloſen Jubel aus
löſen konnte Ueber Lore kam keine Weihnachtsſtimmung

auch hier nicht Jhr ging s wie dem Erwachſenen
der nach vielen Jahren einmal wieder an die Stätten ſeiner
Kindheit kommt und ſich dort mit nüchternen kalten Augen
umſieht Das alſo war das worüber du dich als Kind ſo
unbeſchreiblich gefreut haſt was dir ſo e ſchön
erſchien So ein paar armſelige Krämerſachen und ſolch
dünnes Frünpe pot aus dem Walde mit ein paar bunten
Lichtchen as iſt Weihnachten Wie arm wie
nüchtern

Mariechen aber faßte nach Lores Arm und ſchaute ſie
mit glänzenden Augen an Sagen Sie Fräulein Lore iſtunſer Bäumchen n wunder wunderſchön Und die reizeg

den Schuhe die ich bekommen habe Und ſehen Sie ich habe
Muttchen den wollenen Schal gehäkelt damit ſie nicht mor
gens beim Zeitungsaustragen ſo friert

Zum britten Male an dieſem Ahend ſah Lore fragendund zagend in das ſchmale blaſſe Kindergeſicht Weihe

nachten liegt nicht außer dir es liegt in dir raunte eine
leiſe Stimme Da hatte Lore zum dritten Male von dieſem

Kinde etwas gelernt 54

Oeſtlich des Vorſprunges von Chauffour gelang es dem
Feinde in einen Graben der erſten Linie einzudringen aus
dem er aber teilweiſe durch einen Gegenangriff wieder ver

Jn der evre Artilleriezwei
Bei BandeSapt

Gräben in der Richtung auf Hermanpere nordöſtlich von
St Die zu nähern verſuchte durch Handgranaten zurück
getrieben Jn der Nacht warfen 17 feindliche Flugzeuge
ſieben Vomben darunter einige Brandbomben auf Belfort
Es werden drei Tote und ſechs Verwundete gemeldet Der
Sachſchaden iſt unbedeutend 7Der Abendbericht lautet Artillerietätigkeit in der
Gegend von Four de Paris und auf den Straßen und Ver
bindungswegen des Feindes Jn der Gegend von Verdun
behinderte ſchlechtes Wetter die Operationen Jm Laufe des
Tages zeitweilig ausſetzendes Bombardement weſtlich der
Maas im Abſchnitt der Anhöhe 304 öſtlich der Maas in
der Gegend ſüdlich von Haudromont und auf unſere
Stellungen zwiſchen Douaumont und Vaux Keine Jnfan
terietätigkeit Oeſtlich von St Mihiel haben unſere Batte
rien feindliche Anſammlungen in der Gegend von Toinville
beſchoſſen

Viel Glück zum Erfolg
T U Bukareſt 19 April Zu dem ausgeſprochenen

Zweck in Rumänien Stimmung zu machen läßt ſich die fran
öſiſche Radioagentur aus Paris drahten Die Franzoſen
enutzen ſeit dem Winter 40 Zentimeter Mörſer deren Ge

ſchoſſe ſchwerer ſind als die der deutſchen 42 Zentimeter
Kanonen Sie haben angeblich doppelt ſoviel Exploſivſtoff
und eine größere Schußweite Dieſelbe Depeſche beſagt
ferner daß die franzöſiſche Artillerie ſeit Anfang des vorigen
Jahres ſolche Mörſertypen verwendet deren Geſchoſſe 500 Kg
wiegen und 150 Kg Exploſivſtoff enthalten

Die Meldung von den wunderbaren 40 Zentimeter
Mörſern iſt ja nicht neu Beſten Glückwünſch zu den bis
herigen Erfolgen mit dieſen Geſchützen

Abtransport ver franzöſiſchen
Armee von Saloniki

Die Willkürherrſchaft der Entente in Kreta
c B Lugano 13 April Die Mailänder Blätter be

ſtätigen den Abtransport großer Teile der franzöſiſchen
Truppen von Saloniki nach der franzöſiſchen Front Sie
würden durch die neue ſerbiſche Armee erſetzt werden

e B Lugano 19 April Dem Secolo zufolge ſind
in Kandig auf Kreta weitere 200 Beamten der Entente ge
landet worden um die Vorbereitungen für die Errichtung
der zwei Flottenſtützpunkte und der drahtloſen Station auf
Kreta für die Entente zu treffen

c B Rotterdam 19 April Wie aus London hier
her gedrahtet wird hat die griechiſche Regierung das An
ſuchen des Vierverbandes auf Kap Sunion Südſpitze
von Attika eine Beobachtungsſtelle einzurichten
abgelehnt

England
Steigende Wohnungsnot in England

T U Haag 19 April Der Mangel an Arbeiterkräften
macht ſich in England auf allen Gebieten gleichmäßig ſchwer
geltend Der außergewöhnlich große Mangel an Wohn
ebäuden wurde in einer r in London beſProchen Die Wohnungsnot nimmt außerordentlich zu Jn

jedem Jahre werden etwa 120 000 neue Wohnhäuſer not

Um acht verabſchiedete ſie ſich von ihrer Nachbarin die
ſelbſt ganz glückverklärt war in der Freude ihrer Kinder
ſchar

Jch muß doch mal ſehen wo meine Schweſter bleibt
ſagte Lore unruhig

Sie ging nach gen Geſchäft Es war doch kaum mög
lich daß ſie jetzt noch arbeiteten Sie wurde aber ſofort
eines anderen belehrt als ſie im Hauſe von ein paar her
unterſtürmenden Laufburſchen faſt umgerannt und von einem
Botenjungen haſtig zur Seite geſchoben wurdeie ſauge ſie als ſie eintrat Eine fieberhafte Auf
regung herrſchte in den Arbeitsräumen Weiſungen flogen
hin und her kamen und gingen Pakete wurdenin wilder Haſt zu n das Telephon klingelte
aſt ohne Unterbrechung Wie ein Feldherr vor der Schlacht
o ging der Prinzipal mit rotem Kopf und eiligen Schritten
urch die Räume fragend anſpornend zur Eile drängend

Kaum daß Lore Gelegenheit fand ein paar Worte mit der
Schweſter zu ſenſern nicht daran zu denken legdich nur hl en

Lore warf beim r der Schweſter noch einen
beſorgten Blick zu Jhre Wangen glühten die dunkel
umſchatteten Augen hatten fieberhaften Glanz Lore atmete
auf als ſie die ſtickige Atmoſphäre und das wirre Durch
einander hinter ſich hatte und die be klare Abendluft ein
atmete Ein wunderbares märchenhaftes Gefühl der Ruhe
kam über ſie als ſie in Gedanken verloren durch die belebte
Königſtraße und die ſtillen Seitenſtraßen ihrem Heim zu
ſtrebte Es war eine er Nacht Jn denunbelebteren Straßen glitzerte noch der hartgefrorene Schnee
im Lichte der Laternen auf den Dächern glänzte er ſilbern
im bläulichen Scheine des Mondes

Als nach zwei Stunden Urſel noch nicht gekommen war
ing die Schweſter noch einmal hin Ein dunkles unbe

timmtes Gefühl trieb ſie Die wildeſte Flut ſchien jetzt vor
über Nur noch ein paar Boten warteten Einige der
Damen puckten ſchon ihre Sachen wünſchten den anderen ein
frohes Weihnachtsfeſt und gingen

Fräulein Ehrenfels nun machen Sie nur u
bagt n tig zuredendem Tone Fräulein Kroſſer Sie
haben t heute wirklich die Ruhe verdient

Aber hier dieſe Blume
Laſſen Sie nur die mache ich noch fertig Jhr Fräu

lein Schweſter hat ſonſt gar nichts vonabend C ha n ſonſt gar v ch V
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Im Augenblick ſeien aber bereits 40 000 zu wenin und ßer Mißverhältnis ſteigere ſich taglich n
200 Wo nhäuſer Beſonders in den Induſtriebegerten herrſche

eine außerordentliche Not Die vorhandenen Häuſer ſeien
ſo ſchlecht daß man die Hälfte niederreißen müſſe Unter

200 000 geprüften Häu r über 145 000 in gänzlich un
genügenden hygieniſchen Zuſtande zu finden

7

däniſche Stimme en die VergewaltigunGine Vkniſqh der neutra re Schiffahrt ung
WTB Kopenhagen 19 April Zu dem pprieee Ver

vot der Benutzung deutſcher Bunkerkohle bemerkt Politiken
u Der Zweck der engliſchen Beſtimmung iſt offenbar die
neutralen Schiffe zu zwingen engliſche Häfen mit Ware zu
verſorgen England wünſcht ſeine eigene Tonnage zu ent
laſten und ſo viel wie möglich neutrale Tonnage zur Ver
ſorgung Englands auszunutzen Das jetzige Kohlenverbot
ermangelt aber jeder Berechtigung Es findet ſich kein
völkerrechtlicher Grund fremdes Eigentum zu beſchlag
nahmen nur weil es deutſchen Urſprungs iſt Jeder Ver
ſuch im Einklang mit der Ausdehnung der Bannware
beſtimmungen ſolches Eigentum als Bannware zu erklären
muß ſcheitern Das eigene Brennmaterial eines Schiffes
hat nichts mit Bannware zu tun

Engliſche Rache
c B Rotterdam 19 April Das Mitglied des Geheimen

Rates der Krone Swift Mac Neill beantragte daß den
Herzögen von Albany und Cumberland ihre engliſchen Adels
titel entzogen und daß ſie ihrer Würde als Ritter des Hoſen
bandordens entkleidet und de Stellung im britiſchen
Heer enthoben werden Dazu ſei ein königlicher Erlaß oder
auch eine Geſetzesänderung notwendig

Amerika proteſtiert gegen den engliſchen Poſtraub
Rotterdam 19 April Wie der Rotterdamer Courant

erfährt beauftragte die amerikaniſche Regierung
ihren Geſandten in London kräftig gegen die wiederholte
Zurückhaltung von Poſtſäcken zu proteſtieren Unter den
zurückgehaltenen Sachen hätten ſich auch diplomatiſche
Briefe und Wertpapiere befunden Die VereinigtenStaaten fordern daß dieſe Poſtverletzungen aufhören

Griechenland und das Unterhaus
WTB London 18 April Unterhaus Auf eine An

frage über die gegenwärtigen Beziehungen Griechenlands
zur Entente antwortete die Regierung daß ſeitens Griechen
lands Proteſte eingegangen ſeien die ſich auf verſchiedene
von den Alliierten auf griechiſchem Boden oder in griechiſchen
Gewäſſern getroffene Maßnahmen bezögen Es wurde hier
bei e 334 auf Einladung des damaligen griechi
ſchen Miniſterpräſidenten Truppen nach Serbien geſchickt
wurden und daß die Alliierten von dieſem Unternehmen nicht
mehr zurücktreten konnten als ein Wechſel in der griechiſchen
Politik eintrat Es ergab ſich ſodann die Notwendigkeit für
die Sicherheit dieſer Truppen und des Ueberſeeverkehrs ver
anlaßt durch die Betätigung feindlicher Unterſeeboote Maß
nahmen zu ergreifen welche die Proteſte Griechenlands zur
Folge hatten Die Entſendung einer Hilfsexpedition für
Serbien war in erſter Linie auf Anſuchen Griechenlands be
ſchloſſen worden VBeifall

Jtalien
Ein italieniſcher Militärlieferungsſkandal
T U Von der italieniſchen Grenze 19 April Jn Ve

nedig hat geſtern wie der Corriere della Sera meldet
ein Prozeß gegen die zwei Verwaltungsoberſten Pesquata
und Feſta ſowie gegen fünf Militärlieferanten begonnen
Die beiden Oberſten ſind beſchuldigt einer Anzahl von Zivi
liſten Militärformulare gegeben zu haben die dieſe zum
unentgeltlichen Transport auf Koſten der Militärbehörde
benutzten woraus der letzteren ein Schaden von über
10000 Lire erwuchs Die mitangeklagten Militärliefe
ranten ſind der Beihilfe bei dieſem Vergehen angeklagt
indem ſie ſich der erhaltenen amtlichen Scheine bedienten
um Waren koſtenfrei zu befördern für die ſie hätten Bahn
fracht bezahlen müſſen Oberſt Feſta iſt außerdem ange
klagt als Chef des Bekleidungs und Ausrüſtungsdepots
in Verona zahlreiche Betrügereien begangen zu haben in
dem er von den Fabrikanten minderwertige Ware entgegen
nahm und ſie dem Staat zu hohem Preiſe berechnete wo
durch der Militärbehörde ein gewaltiger Schaden erwuchs

Der amtliche italieniſche Bericht

WTB Rom 19 April Nach dem amtlichen Kriegs
bericht vom 18 April wurden neue Verſchanzungen im
Ledro Tal erobert Angriffe des Feindes im Lugana Tal
wurden von uns abgewieſen Jm Gegenangriff machten wir
106 Gefangene darunter drei Offiziere Heftiges feindliches
Artilleriefeuer auf unſere Stellungen von St Oswald ver
anlaßte uns um unnütze Verluſte zu vermeiden unſere
Truppen um ungefähr 500 Meter zurückzuziehen Jm Ab
ſchnitt Polto BrentaTal machte der Feind erfolgloſe An
griffe er erlitt hierbei ſchwere Verluſte Feindliche Waſſer
flugzeuge warfen über Treviſo und Motta di Livenza
Bomben ab 10 Perſonen wurden getötet und etwa 20 ver
wundet der Sachſchaden iſt gering Bei Grade wurde ein
Waſſerflugzeug heruntergeholt die Jnſaſſen wurden ge
fangen genommen

a

Zum amerikaniſchen Frage und
Antwortſpiel

in UVootangelegenheiten
WTB Waſhington 19 April Reuter Der

Botſchafter in Wien iſt beauftragt worden die öſterreichiſch
ungariſche Regierung zu fragen ob der kürzliche Unterſee
bootangriff auf die ruſſiſche Vark Jmperator ohne
vorherige Warnung erfolgt ſei

7

T V London 19 April Der Times Korreſpon
dent in Waſhington meldet Man erwartet daß die Rote
nachdem ſie dem Vorſitzenden der Senatskommiſſion ſür aus
wärtige Angelegenheiten Senator Stone vorgelegt war
noch heute nach Verlin abgehe Die Blätter ergehen ſich
in Vermutungen über den nhalt

T V Newyork 19 April Das größte weſtliche Blatt

Krieg aus Anlaß der Bootsfrage Jn Waſhington wird
erwartet daß Deutſchland beruhigende Erklärungen hin
ſichtlich der Tätigkeit der UBoote geben werde

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Ein neuer Generalſtabschef in Rumänien
e B Budapeſt 19 April Die Jnternationale Tele

graphen Agentur berichtet aus Bukareſt General Chris
tescu iſt entgegen anderen Meldungen tatſächlich zum Chef
des rumäniſchen Generalſtabes ernannt worden

Ausgabe von 10 Milliarden Entente Noten
c B Wien 19 April Der Vertreter der Neuen

Freien Preſſe in Amſterdam meldet Bei der bevorſtehen
den Pariſer Wirtſchaftstagung wird Ruhland die Ausgabe
von 10 Milliarden Franken gemeinſamer Banknoten der
Verbündeten beantragen die in allen Ländern der Ver
bündeten pari Zahlungskurs haben ſollen

Eine Gründung Henry Fords
T V Kopenhagen 19 April Ein Stockholmer Tele

gramm meldet Henry Ford wolle ein neues ſozialiſtiſches
Blatt gründen das Organ für eine Partei ſein ſoll die
Mobiliſierungsſtreiks auf ihrem Programm hat

Spiritusausfuhr aus Rumänien
c B Graz 19 April Die Grazer Tagespoſt erfährt

aus Bukareſt Die rumäniſche Regierung geſtattete der
Exportkommiſſion die Ausfuhr von 100 Waggon Spiritus
nach Oeſterreich Ungarn Deutſchland ſchickte einen Jn
ſpektor nach Rumänien der die Ausfuhr von rumäniſchen
Weinen nach Deutſchland organiſieren ſoll um damit die
Weineinfuhr aus Frankreich zu erſetzen

Auf eine Mine geraten
W TB Chriſtiania 18 April Dem Dagbladet zu

folge erhielt die Reederei des norwegiſchen Dampfers
Pusnantaff ein Telegramm daß der Dampfer am

Sonntag nachmittag vor Boulogne auf eine Mine geriet
und unterging Die Lloydmeldung daß das Schiff durch
ein Unterſeeboot verſenkt wurde iſt alſo unwahr

WTB Bern 19 April Nach dem Corriere della Sera
ſind im geſtrigen italieniſchen Miniſterrat die Fragen für
die am 27 April ſtattfindende Wirtſchaftskonferenz behan
delt worden Auf der Konferenz ſollen der Ackerbauminiſter
Cavaſola der Schatzminiſter Carcano ſowie der Botſchafter
Tittoni und Jmperiali die italieniſchen Intereſſen ver
treten

Jn Erwiderung des Beſuches Asquiths in Rom ſoll in
der zweiten Hälfte des Mai lediglich Sonnino nach Rom
reiſen

e e
Ausland

Villas Tod noch nicht beſtätigt
WTB Amſterdam 19 April Einem hieſigen Blatt zu

folge meldet die Times aus Waſhington Da man über
den Tod Villas nichts näheres erfährt fürchtet man daß die
Berichte darüber ganz aus der Luft gegriffen waren

e n h

Die Geheimniſſe des Vaterländiſchen Clubs
T U Haag 19 April Das Haager Vaderland ſetzt

ſeine energiſchen Verſuche Aufklärungen über den ſoge
nannten Vaterländiſchen Club zu erhalten fort Der
Klub ſtellt ſich nunmehr als eine rein antideutſche Einrich
tung heraus und ſollte wie das Vaderland verlangt den
Mut haben für ſeine Pläne einzutreten Das Blatt ſagt
an keine Zeit ſei in dieſer Angelegenheit Verſteck zu
pielen

Schlechte Obſt und Weinernte in der Schweiz
T U Von der ſchweizeriſchen Grenze 19 April Durch

den ſtarken Froſt der letzten Nächte iſt im wein und obſt
geſegneten Wallis der größte Teil der Ernte vernichtet
worden Der Schaden ſoll einige Millionen betragen Auch
aus anderen Gegenden der Schweiz melden die Blätter
empfindliche Froſtſchäden

Ein Negerghetto in St Louis
T V Haag 19 April Daily News melden in

demokratiſchen Kreiſen Amerikas herrſche große Entrüſtung
darüber daß die Stadt St Louis den Negern ein beſon
deres Wohnviertel angewieſen und dadurch eine Einrich
tung geſchaffen habe die ſonſt nirgends in den Vereinigten
Staaten beſteht ſogar nicht einmal in den Südſtaaten
Die Volksabſtimmung die in St Louis darüber ſtattfand
beweiſt aber das wenigſtens ein Teil der Neger eine ſolche
geſetzliche Abſchließung der nicht geſetzlichen welche tatſäch
lich ſchon beſteht vorzieht Denn die Abſtimmung an der
ſich 170 000 Einwohner darunter 55 000 Neger beteiligten
entſchied für die Abſonderung gegen nur 20000 Stimmen

Verſtändigung zwiſchen Juanſchikai und den Rebellen
WTIB Peking 17 April Nach einem Telegramm aus

Tſchentufu aus verläßlicher Quelle führten die Verhand
lungen zwiſchen den Vertretern des Gouverneurs von Sze
chuan und Tſaiao dem Führer von Yuennan zu folgendem
Ergebnis Letzterer ſtimmte zu daß Juanſchikati Präſident
bleibt vorausgeſetzt daß ein verantwortliches Kabinett ge
bildet und vie Armee unter die Kontrolle des Kabinetts und
nicht die des Präſidenten geſtellt wird r ſetzte ſich
mit den anderen Aufſtändiſchen der Provinzen in Ver
bindung um zu erfahren ob ſie dieſen Bedingungen zu
ſtimmen wollen

Die franzöſiſchen Sozialiſten
e B Genf 19 April Nach der Humanite iſt die

gegen eine ernn mit den deutſchen Sozialiſten
und damit gegen den Fri erichtete bekannte Reſolution
im Nattinalrot der ſozialiſtiſchen Partei Frankreichs mit
1900 gegen 1000 Stimmen angenommen worden Dieſes
Stimmenverhältnis laſſe wie das Blatt ſagt einen trou
rigen Blick in die geheimen Wünſche eines ſtarken Teiles

vie Chicago Tribune erklärt ſich nachdrücklich gegen einen I der franzöſiſchen Sozialiſten tun

Die Lage in Chkna
W TB Berlin 19 April Die chineſiſche Geſandtſchaft

hat folgendes Telegramm aus Peking erhalten Zwar haben
ſich die Provinzen Kuangs und Kuangtung für unabhängig
erklärt doch herrſcht in den übrigen Provinzen und deren
Garniſonen vollſtändige Ruhe namentlich auch in den Pro
vinzen in denen Truppen aus dem Norden garniſonieren

Halle und Umgebung
Halle den 20 April 1918

Wirkſame Mittel gegen das Hamſtern
kommen ſowohl in Bayern wie in dem uns benachbarten
Königreich Sachſen zur Anwendung Es wird dort wie
überall mit Recht Beſchwerde darüber geführt daß eigen
ſüchtige Menſchen die geordnete Lebensmittelverſorgung
d h die richtige Verteilung der Porräte durch Ankäufe über
den laufenden Bedarf hinaus ſtören und gefährden Auch
in Halle gibt es ja eine Menge Leute die ſich mit allen
möglichen Waren auf Monate hinaus bis zum Ueberfluß
eingedeckt haben

Wie der bayeriſche Kriegsminiſter in einer Veröffent
lichung ausführt bringen ſich ſolche hamſternden Familien
nicht nur in die Gefahr daß ihr guter Name Schaden er
leidet ſondern es können ihnen wenigſtens nach den in
Bayern erlaſſenen Verordnungen die Vorräte zu Preiſen
entzogen werden die für ſie gegenüber dem Einkaufspreis
erhebliche Verluſte bedeuten Jn Bayern wird nun vor
Einführung der Fleiſchkarte am 1 Mai eine Volkszählung
und eine genaue Beſtands aufnahme der wich
tigſten Lebensmittel und der Landesbrotmarken in
Geſchäften und Haushaltungen erfolgen Vom
1 Mai ab iſt es dort verboten für den Kopf jedes Haus
haltungsmitgliedes mehr aufzubewahren als zuſammen
4 Pfund Fleiſch Fleiſchwaren Fleiſchkonſerven und Speck
zuſammen 2 Pfund Schmalz und Speiſefett 4 Pfund
Tee 1 Pfund Kakao 2 Pfund Kaffee roh oder gebrannt
5 Pfund Zucker 3 Pfund Teigwaren 10 Stück friſche Eier
100 konſervierte Eier Jnzwiſchen ſoll eingehamſterter
Ueberſchuß bis zum 1 Mai zum jetzigen Marktpreiſe zurück
gegeben werden Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anord
nungen werden mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder
mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mark beſtraft Die ſtändige Kon
trolle der Haushaltungen nach dem 1 Mai und die Be
ſtimmung daß beſtimmte Höchſtmengen an Waren wie ſie
dem normalen Bedürfnis entſprechen nicht überſchritten
werden dürfen ſonſt der Einziehung verfallen und die Ver
fügung daß der zweibeinige Hamſter auch noch Beſtrafung
zu erwarten hat ſoll herbeiführen daß die Uebervorräte
jetzt zum Vorſchein kommen und an den Markt gegeben
werden

Jn ähnlicher Weiſe ſucht ſich das Königreich Sachſen
gegen die unpatriotiſche Hamſterei zu ſchützen Es hat gleich
falls eine Anzahl Beſtimmungen getroffen die z B den
Fleiſchhamſtern die Freude an ihren auf
geſtapelten Vorräten gründlich vergällen
können Hat jemand einen Zentner Speck im
Keller ſo darf er auf Fleiſchmarken erſt nach dem Ge
nuß des geſamten Specks Fleiſch beziehen Der
Mann muß alſo Tag für Tag Speck eſſen Dieſes ewige
Speckeſſen muß natürlich ſelbſt dem wütendſten Specklieb
haber auf die Dauer eintönig werden Er wird Sehnſucht
nach etwas Abwechſlung in ſeiner Fleiſchnahrung haben
Aber dieſen inneren Drang kann er nur ſtillen wenn er zu
nächſt mal ſeinen Speck herausgibt Er wird alſo ſchleunigſt
an gute Freunde getreue Nachbarn ſeine Speckvorräte im ein
zelnen oder an den erſten beſten Fleiſcher im ganzen zu ver
kaufen ſuchen Mit den Konſerven wird s natürlich
ebenſo gehen Auch da wird ihm die ewige Fleiſchkonſerven
koſt mit der Zeit etwas fade vorkommen und er wird ſeine
Vorräte ſeine überzähligen Büchſen gern an Bekannte oder
an die nächſte Feinkoſthandlung abgeben wollen um die
Möglichkeit zu beſitzen die Fleiſchmarken zu verwerten und
friſches Fleiſch zu beziehen

Dieſe Verordnungen in Bayern und Sachſen muken in
ihren Konſequenzen ſpaßig an aber ſie erreichen doch recht
gut einen ernſten Zweck ſie rotten die Hamſterei mit Stumpf
und Stiel aus

Meldungspflicht für Gummiabfälle
WVTB Es wird nochmals amtlich darauf hingewieſen daß

alle Gummiabfälle die nicht mehr im Gebrauch ſind oder ſich nicht
mehr für den Gebrauch eignen als alte Gummiabfälle der Kaut
ſchukmeldeſtelle gemeldet werden müſſen Die Abfälle dürfen nur
den beauftragten Einkäufern angeboten werden Dieſe müſſen
ihre Berechtigung zum Austauſch durch einen vom Kriegsminiſte
rium ausgeſtellten Ausweis nachweiſen

Militäriſche Perſonalnachricht Fahnenijunker Unteroffizier
Walter Gößsler Sohn des Pfarrers Gößler in Schwerz bei Niem
berg iſt auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz Jnf Regt 170
zum Fähnrich ernannt worden

Warnung vor vorzeitiger Ausſaat und r Von fach
männiſcher Seite wird geſchriehen Der Anfänger im Gartenbau
läßt ſich oft durch einige ungewöhnlich warme Tage verleiten
Ausſaaten und Pflanzungen früher vorzunehmen als dies in
Rückſicht auf die noch folgende Kälte ratſam iſt Faſt immer zeitigt
ſolche Voreiligkeit einen völligen n indem entweder die
Samen oder die daraus entſtandenen Pflänzchen zugrunde gehen
Ein Nutzen wird durch verfrühte Ausſaat oder Pflansung nie
erzielt da die Pflänzchen während der kalten Zeit doch nicht
wachſen ſondern kränkeln ſo daß ſie von ſpäter geſetzten Pflanzen
oder ſpäteren Ausſaaten überholt werden Verluſte an Saatgut
müſſen in Rückſicht auf die diesjährige Kn t vermiede
werden Es ſei deshalb nachſtehender Warnruf zur Beachtu
empfohlen Kartoffeln auch Frühkartoffeln können von Mitte
April an gelegt werden aber Buſch und Stangenbohnen ſoll man
nicht var dem 10 Mai legen Ausnahmen in warmer
Lage aber auch da ſind die jungen Pflänzchen bis 15 Mai
während der Nacht vor Froſt zu ſchützen Tomaten und Gurken
23 vor dem 26 Mai pflanzen Ausſaat von Gurken ins Frei

nur 4 Tage früher
Schutzverhand zur Sicherung der Bauforderungen für Halleund Umgegend E BV Jn der d wurde

der Geſchäftsbericht über das vierte Geſchäftsijahr 1915/16 ge
geben Unter der Einwirkung des Krieges blieb die Lage auf dem
Baumarkte anhaltend ungünſtig und damit war einem Teile
Tätigkeit des Schutzverbandes der Boden entzogen nämlich
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bewilligt Die Hundeſteuer wurde von 9 Mark auf 14 Mark

Gebäudeſteuern um 10 Prozent und die Gewerbeſteuer um 15 Proz

und wo vor allem die Literaturgeſchichtsforſcher und die Lite

kommen in unſeren Wäldern faſt überall vor ihr ergiebigſter

ſein Eingreifen Schaden von ſeinen Mitgliedern bei unzuver und würden wenn die Maßregeln zurückgenommen würden
läſſigen und unſicheren Baugewerbetreibenden abzuwenden Das
Bauen wurde notgedrungen eingeſchränkt einmal weil kein Be
darf vorlag dann auch weil es an ausreichenden geeigneten
Arbeitskräften und für einzelne Gewerbetreibende auch an Roh
rig fehlte ferner auch weil die Preiſe für die Rohſtoffe und
ie Arbeitslöhne in Weiſe geſteigert worden waren

und ſchließlich fehlten auch die Gelder zum Bauen Durch die
Anſpannung des Geldmarktes für allgemeine Zwecke und beſondere
Wohlfahrtszwecke wie auch zur unmittelbaren Kriegsleiſtung be
ſtand keine Neigung zur Belebung des Baumarktes Die Hypo
thekennot wurde eher vergrößert als verringert Durch die kriegs
geſetzlichen Maßnahmen iſt auf dem Gebiete des Hypotheken
marktes viel Unheil verhütet worden Neubauten wurden ſoweit
die Kenntnis des Vorſtandes reicht faſt nicht in Angriff ge
nommen Einige von den Behörden bereits früher begonnene
bezw ausgeſchriebene größere Neubauten wie das Svarkaſſen
gebäude und das n e wurden fortgeführt und der
Vollendung nahe gebracht Außerdem führte der Bauverein für
Kleinwohnungen einige Wohnungsneubauten aus Sonſt be
ſchränkte ſich die Bautätigkeit auf die Ausführung kleinerer
Arbeiten namentlich An und Umbauten Der Vorſtand wandte
ſein Augenmerk weiter lebhaft den Aufgaben des Schutzverbandes
für die Zeit nach dem Kriege zu und beſchäftigte ſich
fortdauernd mit der ffung der ins Auge gefaßten Bauge
noſſenſchaft Jn Vorſtandsverſammlungen wurde er
örtert warum eine ſolche Baugenoſſenſchaft notwendig iſt und wie
ſie gedacht würde Es ſind dem Schutzverband auch bereits ge
eignete Landſtücke angeboten worden die für die Verwertung
durch die Baugenoſſenſchaft in Frage kommen könnten Es wird
mit Nachdruck und Eifer an der Verwirklichung des Planes ge
arbeitet und es beſteht die Hoffnung auf guten Verdienſt und
Nutzen wenn der Kreis weitblickender und geſchäftstüchtiger
Leutè zu eine noſſenſchaft zuſammenſchließt Der Geſchäfts
bericht ſowie der Kaſſenbericht wurden genehmigt Die aus
ſcheidenden Vorſtandsmitglieder wurden durch Zuruf wiederge
wählt Während der Kriegsdauer zahlen die Mitglieder nur die
Hälfte der Beiträge Der Geſchäftsführer Herr Benner gab Auf
klärung über Schätzungsämter und Stadtſchaften Man ver
22 ſ von ſolchen eine Beſſerung der Verhältniſſe auf dem
aumarkt

Provinzial Nachrichken
w Seeben 19 April Kein Hausſchlachten Als

Ende voriger Woche durch Verfügung des Oberpräſidenten das
Hausſchlachten eingeſchränkt wurde wollte eine halliſche Familie
am Sonnabend auf dem Schwan bei Trotha noch ſchnell ein un
angemeldetes Schwein ſchlachten Der zuſtändige Wachtmeiſter er
fuhr jedoch davon und beſchlagnahmte das bereits getötete Tier
das auf Anordnung des Landratsamtes unſerer Gemeinde zur
Verfügung geſtellt wurde die es heute halbpfundweiſe an ärmere
Familien verkaufte Den Wert des Schweines erhält der betr
Eigentümer zurückerſtattet

S Dammendorf bei Niemberg 18 April Goldene Hoch
zeit Wie vor Jahresfriſt ſein inzwiſchen hier verſtorbener
Bruder konnte am 15 d Mts der Auszügler G Schulze mit
ſciner Frau das ſeltene Feſt der goldenen Hochzeit im Kreiſe
ſeiner Angehörigen begehen Beide Jubilare ſind noch ſehr rüſtig
und unermüdlich tätig Am Sonntag nachmittag um 3 Uhr fand
unter reger Beteiligung der Gemeindeglieder die kirchliche Ein
ſegnung durch den ſtellvertretenden Pfarrer Richter Quetz ſtatt
er konnte auch das Allerhöchſte Gnadengeſchenk von 50 Mark über
reichen Möchte dem beliebten ehrwürdigen Paare ein fried
voller Lebensabend beſchert ſein

Großörner 18 April Ehrung zweier Jubilare
Auf dem hieſigen Freieslebenſchächten wurde durch Bergwerks
direktor Geipel den Kläubern Ludwig Zeumer Großörner und Karl
Kirchberg Leimbach für 50jährige Anfahrzeit die goldene Uhr mit
Widmung in feierlicher Weiſe überreicht

Merſeburg 18 April Städtiſches Die Rentenguts
n Merſeburg errichtete hier eine große Wohnhäuſer

tolonie und will jetzt zunächſt mit dem Bau von 10 Häuſern be
ginnen Für Zuleitung von Gas und Waſſer wurden 18000 Mk

erhöht Der Haushaltsplan der Kämmereikaſſe ſchließt mit
884 000 Mark ab Jnsgeſamt ſind 62 000 Mark mehr aufzubringen
Es werden erhoben 200 Prozent Zuſchlag zur Einkommenſteuer
bisher 175 Prozent Weiter ſind gegen früher die Grund und

erhöht

Burs 18 April Der neu erbaute Teil des Offi
zier Gefangenlagers am Kanal wurde vorgeſtern beZördüicherſelt abgenommen und wird nächſte Woche mit 400 Ge

fangenen belegt

Roda 18 April Einen guten Fang machte
der Hilfsſchutzmann Schreiber Bei einem Nachtdienſtgange be
gegneten ihm auf der Tröbnitzer Straße zwei Männer die Bündel
auf dem Rücken trugen Er brachte die Beiden nach der Wache
wo ſich herausſtellte daß ſich in den Bündeln zerſchnittene Treib
riemen die ſie aus der Holzwollfabrik der Tröbnitzer Mühle ge
ſtohlen hatten befanden Der Wert des geſtohlenen Leders be
trägt gegen 300 Mk Von den Dieben ſtammt einer aus Tröbnitz
der andere aus Jena

Köſtritz 18 April Geſellſchaft der Freunde des
Dichters Julius Sturm Am 21 Juli 1916 iſt der
190 Geburtstag von Köſtritz namhafteſten Sohne dem Dichter
Julius Sturm Trotz Krieg und Not ſoll ſeiner mit Dank und
Ehren gedacht werden und zwar vor allem durch die Gründung
einer Geſellſchaft der Freunde des Dichters Julius Sturm zu
Köſtritz Reuß die ſich die Aufgabe ſtellt in Köſtritz ein Julius
Sturm Zimmer einzurichten darin alle Erinnerungen an den
Dichter aufbewahrt und ausgeſtellt werden ſollen Es ſoll mit
dem Julius Sturm Denkmal eine Erinnerungsſtätte geſchaffen
werden die für Einheimiſche und Fremde von Wert ſein dürfte

ratürfteunde gern verweilen werden Außerdem ſtellt ſich die Ge
ſellſchaft die Aufgabe Julius Sturms Dichtungen im deutſchen
Volke zu verbreiten Um weiteſten Kreiſen den Beitritt zu der
geplanten Geſellſchaft zu ermöglichen iſt der Jahresbeitrag auf
1 Mark feſtgeſetzt worden

Elbingerode 18 Avril Die Morchelernte iſt in
hieſiger Gegend jetzt in vollem Gange Breit und Spitzmorcheln

Fundott iſt die Suſenburg Friſche Morcheln werden hier zurzeit
mit 40 50 Pfg das Pfund bezahlt

Lehte Depeſchen

Holland bleibt auf der Wacht
Eine Erklärung des Miniſterpräſidenten

WFB 19 April Zwei ſozialdemokratiſche Mit
glieder der 2 Kammer ſprachen heute beim Miniſterpräſi
denten van der Linden vor um zu erfahren ob es nicht
möglich ſei den Soldaten wiederum die 7Tchnlichen Ur
laube zuzugeſtehen Der Miniſter erklärte daß die
von der Regierung getroffenen Maßnahmen nicht
gezogen

wieder zunehmen Es würde Mißtrauen darüber entſte
ob Holland ernſtlich Wrrre ſei ſeine Neutralität ernſtlich
zu behaupten Die Maßregeln bezweckten lediglich das Land
vor dem Kriege zu bewahren und zu verhüten daß es von
den Ereigniſſen überraſcht werbe Sobald es wieder einiger
maßen möglich ſein werde werde man die Verfügung rück
gängig machen

Die engliſche Regierungskriſe
WTB London 19 April Reuter Unterhaus Vor

dicht beſetztem Hauſe ſagte Asquith anſtatt die erwartete
Erklärung über die Rekrutierung abzugeben Es ſind noch
immer weſentliche Punkte vorhanden über die im Kabinett
keine Einigung erzielt werden konnte Wenn dieſe
Meinungsverſchiedenheiten nicht durch eine Verſtändigung
beigelegt werden können ſo muß die Folge davon der Zu
ſammenbruch der Regierung ſein Das Kabinett
iſt ſich einig in der Anſchauung daß ein ſolches Ereignis ein
nationales Unglück wäre und es geſchieht in der
Hoffnung dieſes Unglück dadurch daß die Veratungen noch
einige Zeit fortgeſetzt werden abzuwenden daß ich jetzt die
Vertagung des Hauſes bis zum 25 April bean
trage

W B Amſterdam 19 April Das Handelsblad mel
det aus London Die Daily News erfahren von gut unter
richteter unioniſtiſcher Seite daß eine Einigung in der
Kabinettskriſe zuſtande gekommen iſt Die allgemeine
Dienſtpflicht wird angenommen aber erſt
eingeführt wenn es zukünftig die nationalen Intereſſen
notwendig machen ſollten Die Stellung Lloyd Georges
Kitcheners und William Robertſons des Chefs des

j und von Bonar Law welcher zurücktreten wollte wenn es
ſich herausſtellte daß er das Vertrauen der unioniſtiſchen
Parteigenoſſen verloren hätte ſcheint durch dieſe Regelung
wieder gefeſtigt zu ſein

Griechenlands Vergewaltigung
WIB Kopenhagen 19 April Zur Verletzung der grie

chiſchen Neutralität bemerkt Politiken Die Griechenland
zugefügten Neutralitätsverletzungen ließen ſich bei der Be
ſetzung Salonikis allenfalls noch mit der Genehmigung Veni
zelos rechtfertigen weitere Schritte ermangeln aber der
Berechtigung Ohne Befragung der griechiſchen Regierung
haben italteniſche und engliſche Schiffe ſerbiſche Flüchtlinge
nach Korfu übergeführt Gleich rückſichtsloſe Maßregeln
wurden überall in Griechenland durchgeführt wo die

Alliierten einen kontrollierenden Einfluß ausüben Noch
ſtärker jedoch wird die griechiſche Neutralität verletzt durch
das Verlangen die Eiſenbahnen zum Transport ſerbiſcher
Truppen zur Verfügung zu ſtellen Das bedeutet mit anderen
Worten die Einräumung des uneingeſchränkten militäriſchen
Verkehrs durch das ganze Land Der Unwillen darüber iſt
in Griechenland ſehr tief und bitter ſo daß alles andere
augenblicklich dagegen in den Hintergrund tritt

Hindenburg an Oberpräſidenten v Batocki
B Königsberg 19 April Generalfeldmarſchall von

Hindenburg ſandte nachſtehendes Telegramm an den Ober
präſidenten v Batocki

Erw Exzellenz ſage ich meinen verbindlichſten Dank für
die gütige Mitteilung vom Zuſammenſchluß aller Of reußenhilfsvereine zu einem Reichsverband für Sſtprenhenhtig
Jch bin gern bereit den Ehrenvorſitz zu übernehmen Möchte
es der neuen einheitlichen Organiſation unter der mächtigen
Förderung und gnädigen Fürſorge Sr Majeſtät gelingen
neben den umfangreichen Hilfsmaßnahmen des Staates auch
im Wege freiwilliger Fürſorge aus allen Teilen Deutſch
lands an der Wiederaufrichtung der ſchwergeprüften Provinz
mitzuwirken Generalfeldmarſchall v Hindenburg

Beſchlagnahme eines Warenlagers in Genf

WTB Bern 19 April Nach einer Meldung der
Neuen Züricher Zeitung aus Genf hat der Staatsrat die

Beſchlagnahme eines großen Warenlagers angeordnet das
von ausländiſchen Agenten aufgekauft worden war Etwa
100 Säcke Kaffe Seife Schokolade Kakao Tee Mineral
öle Fette und Kolophonium wurden beſchlagnahmt die in
Zürich aufgeſtapelt waren Acht Ausländer die ſeit Kriegs
ausbruch ohne Aufenthaltsbewilligung in Genf weilten
wurden ausgewieſen

Geſunken

W B London 19 April Lloyds meldet aus Liſſabon
Der norwegiſche Dampfer Tergwike iſt geſtern in der
Cascaebay geſunken nachdem an Bord drei Exploſionen
ſtattgefunden hatten Die Beſatzung wurde gerettet

Entrüſtung in Schweden über Englands neueſten Uebergriff

WTB Stockholm 19 April Die Erklärung Englands
Ja es auf neutralen Schiffen die deutſche Kohle beſchlag
38 men will rief in der hieſigen Preſſe eine ſtarke Aufregung

ervor
Nya Dagligt Allehanda findet daß dieſe Maßregel

von ungewöhnlicher Rückſichtsloſigkeit zeuge
Svenska Dagbladet meint ſie richte ſich nur ſcheinbar

gegen Deutſchland gegen deſſen Widerſtandskraft ſie nur
wenig ausrichten könne Jn Wirklichkeit ſei ſie eine neue
Erweiterung der engliſchen Zwangsherrſchaft über die neu
tralen Nationen

Stockholms Dagbladet ſchreibt England mußte ſeine
Unfähigkeit uns mit Kohle zu verſorgen eingeſtehen Wenn
es uns dann glückt anderweitig Kohle zu bekommen ſo er
klärt England es werde dieſe beſchlagnahmen Das iſt wahr
lich ein Staat der die kleinen Nationen ſchützt

Abkehr Sigurd Jbſens von Norwegen
Chriſtiania 19 April Der ehemalige norwegiſche

Staatsminiſter Sigurd Jbſen verläßt am 20 d wie ver
lautet für immer Norwegen Er begibt ſich vorläufig über
Berlin nach Kiſſingen

Kunſt und wiſſenſchaft

Richard Strauß erkrankt
e B Berlin 19 April Das Berliner Tageblatt melkönnen die Gefahren welche die Redacn veranlaßt haben würen nech nicht ganz geſchrunteß det Richard Strauß iſt in Warſchau erkrankt Er edie angekündigten Konzerte aufg e a rßt

hen

Generalſtabes die vor allem auf die Dienſtpflicht dringen

Vermiſchkes

Ein Millionär als Getreidedieb
e B Altona 19 April Vor einer Woche etwa erſchoß

ſich hier der Großkaufmann Heinrich Lange Mitinhaber der
Firma J P Lange Söhne Dampfmühlenwerke in Altong
Wie jetzt bekannt wird ſchwebte gegen Lange bei der Staats
anwaltſchaft ein Strafverfahren weil er trotzdem er viel
facher Millionär war aus Gewinnſucht eine Menge
Brotgetreide das ihm zum Mahlen anvertraut war
als Futter verkauft hat Man ſpricht davon daß es
ſich um ein Quantum handelte von dem die Bevölkerung
Altonas wochenlang hätte leben können Die Sache ſtand
ſo daß Lange einer ſchweren Strafe gewärtig ſein mußte
Aus dieſem Grunde iſt er freiwillig aus dem Leben ge
ſchieden Der Fall erregt in Altona Hamburg großes Auf
ſehen da Lange einer Familie angehört die großes An
ſehen genießt

Der Gouverneur von Köln gegen Modeauswüchſe
Köln 19 April Vor kurzem hatten wie mitgeteilt

35 Kölner Frauenvereine an den Gouverneur von Köln eine
Eingabe gerichtet die ſich mit der Bekämpfung der Mode
auswüchſe beſchäftigte Darauf antwortete jetzt der Gouver
neur v Zaſtrow Jch bin mit der nationalen Frauen
gemeinſchaft darin einig daß Auswüchſe der Mode ſchon
wegen der damit verbundenen volkswirtſchaftlich ſchädlichen
Materialverſchwendung von allen berufenen Stellen be
kämpft werden müſſen Deshalb habe ich die Polizeibehörden
angewieſen ſolche Schaufenſterausſtellungen
die Aergernis erregen und aufreizend wirken können im
einzelnen Falle zu verbieten Eine Reihe von Schaufenſter
auslagen wurde bereits entfernt Zukünftig werde ich ſo
weit angängig die mir zuſtehenden Macht mittel an
wenden um die Erregung öffentlichen Aergerniſſes durch
Modevorheiten zu verhindern

h

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 19 April Die Stimmung der Geſchäftskreiſe er
fuhr durch die neuen Waffenerfolge im Weſten und die
günſtigen Meldungen von der Oſtfront neue Anregungen Nicht
minder berührte der erfreuliche Umſchwung den freien Börſenver
kehr angenehm der in der Haltung der deutſchen Valuta
an den neutralen Märkten namentlich aber in Holland
eingetreten iſt Der Markt der deutſchen Anleihen lag feſt bei
andauernder Nachfrage für die 3proz Anleihen Auch öſterr
ungariſche Renten feſt Ruſſiſche Anleihen unverändert Japaner
höher ebenſo Türkenloſe Rumänier etwas ſchwächer Rubel
noten wie geſtern Das Hauptgeſchäft am Spekulationsmarkt voll
zog ſich in Montanwerten wobei Phönix und auch Harpener und
Deutſch Luxemburger bei ſteigenden Preiſen im Vordergrund
ſtanden Auch Bochumer Conſolidation Wiſſen Zypen Ober
bedarf Laura und Aumetz feſter Bismarckhütte vernachläſſigt
Jn Rüſtungswerten erregten wieder Daimler Aktien das Haupt
intereſſe und ſtiegen anſehnlich Deutſche Waffen und Rottweiler
gleichfalls höher auch Hindrichs Auffermann feſter Hirſch Kupfer
Benz und Horch Motoren wenig verändert Schiffahrtsaktien
recht belebt und durchweg ſteigend wie Hanſa Packetfahrt und
Lloyd Ebenſo Schiffswerften beliebt Howaldtwerke Weſer
Neptun Bremer Vulkan Flensburg und Tecklenborg anziehend
Weſentlich höher gingen Stettiner Vulkan Von Elektrizitäts
werten zogen Schuckert merklich an auch Auer A E Felten K
Guilleaume und R Friſter feſter Von Einzelwerten erwähnen
wir Orenſtein als ſteigend auf Dividendengerüchte Henri und
Canada Aktien und Steaua Romana feſter Ruſſiſche Banken ge
fragt Deutſche Erdölaktien und Deutſche Kaliaktien behauptet
Tägliches Geld 4 Prozent Privatdiskont 456 Proz
und darunter Zum Schluß waren BenzMotoren ſowie Deutſche
Kaliwerte gebeſſert

Deviſenkurſe
Berlin 19 April 1916

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahkungen ſtelle
Uch 3 heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in War
wie fo

er Heute Voriger Tag
Geld Brief Geld Brief

New York 1 Doll 5,39 5,41 5,435,45Holland 100 I 225 226 i 2258 2361Dänemark 100 Kr 160 160,50 160 160,56Schweden 100 Kr 160,25 160,75 160,25 160,75
Norwegen 100 Kr 160,25 161 160,50 160,75
Schweißz 100 Fr 105 106 106 106iBubapeſt 100 K 69,50 69,70 69 60 69,60
Rumänien 100 Lei 86 87 86 87Bulgarien 100 Leva 78 79 I 78 7P

Getreide

Berkin 19 April Die Nähe der Feiertage machte ſich
im heutigen Warenverkehr ſchon bemerkbar Das Geſchäft war
äußerſt ſtill und die Umſätze ſehr beſchränkt Größerer Beachtung
erfreuten ſich nur Spelzſpreumehl und Strohmehl Die anderen
Artikel waren vernachläſſigt und die Preiſe wieſen gegen geſtern
kaum eine Veränderung auf Wetter Veränderlich

Bank für Handel und Jnduſtrie Darmſtädter Bank Die
Generalverſammlung erteilte einſtimmig Entlaſtung für die Ge

ſchäftsleitung für das Jahr 1915 und ſetzte die Dividende wie
vorgeſchlagen auf 5 Prozent feſt Ferner gab die Generalver
ſammlung ihre Zuſtimmung zu der ſeitens der Verwaltung vor
geſchlagenen Aenderung des S 23 der Satzungen Zuweiſung be
ſonderer Vergütung an die Mitglieder der gemäß S 21 Abſ 1 der
Satzung gebildeten Ausſchüſſe des Aufſichtsrats Aus dem Auf
ſichtsrate iſt Herr Generalkonſul Georg W Wätjen in Bremen aus
Geſundheitsrückſichten ausgeſchieden eine Neuwahl wurde nicht
vorgenommen Dem Hilfsarbeiter des Vorſtandes Herrn Rechts
anwalt Walter Nadolny Verlin wurde Proknura erteilr

Amerikaniſche Warenmärkte
Ehicago 18 April Weizen Mai 11456 Jüli 11434

September 1122 Mais Mai 76 Juli 77 September 765
Schmalz Mai 11 72 Juli 11,83 Pork Mai 23,171 Juli 23,10
Rippen Mai 12,32 Juli 12,475 SHafer Mai 45 Juli 4314

New york 18 April Weizen Mai 122 Winterweigzen
1274 Weizen Nr 1 northern 13254 Mais loco 84 Kaffee
Rio Nr 7 loco 954

c Waſſgrſta r Rulh
Elbe 19 April

Au n J a Roßlau Rt

u ne 2Wittenberg 26 Magdeburg r5
Verantwortlich für den politiſchen Teil Stegfrieden den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten ält o

ugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Sitegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Lehte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Bartbö Druck und Verlag von Otto Hendel SämtliBart d in Sole a e ämtlich
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